
Hospiztag
Motto: „Ehrenamt in der Zange? – Zunehmender Druck
durch aktuelle Entwicklungen auf Hospizvereine und -helfer“

Programm:
8.30 Uhr Einlass und Frühstückskaffee

Gospelchor „Rejoice“

9.30 Uhr Eröffnung der Tagung und Grußworte
Maja Dornier
„Stationen – 25 Jahre Besuchsdienst für Kranke
und Sterbende“
Andreas Heller
„Warum wir heute anders über das Sterben
reden“
Marie-Luise Bödiker
„NAVI(-gieren) in nebligen Zeiten –
Ehrenamt im Hospiz“
Pause
Podiumsdiskussion
Marie-Luise Bödiker, Andreas Heller, Elisabeth
Felder, Uta Reinholz, Astrid Schneider u.a.
Moderation: Maja Dornier

12.30 Uhr Mittagspause anschl. Workshops
13.15 Uhr – 14.30 Uhr = Workshopzeit A
15.15 Uhr – 16.30 Uhr = Workshopzeit B
14.45 Uhr – 16.55 Uhr = Filmvorführung „NOKAN“

ab 14.30 Uhr Nachmittagskaffee
Der Besuchsdienst lädt zum Kuchenbuffett ein

ab 16.45 Uhr Verabschiedung im Plenum
(großer Saal Inselhalle)

ca. 17.15 Uhr Ende der Veranstaltung

Workshopthemen (A und B mit gleichem Inhalt)
1A / 1B Marie-Luise Bödiker

Spiritualität in der Begleitung sterbender
Menschen

2A / 2B Klemens Schaupp
Bedürfnisse wahrnehmen –
Der Spur der Sehnsucht folgen

3A / 3B Jörg Cuno
Brauchen wir Hilfe zum Sterben?

4A Alfred Drees
Konflikte lösen mit Phantasien und Bildern

5A / 5B Erich Puchta
Geborgen unter weitem Himmel –
Geborgen in Gottes Hand

6A / 6B Ruth Gerstacker
Trauer und Abschied als Lebensquelle –
Neue Wege nach Tod und Verlusten

7A / 7B Anne Höfler
Open Hands – heilende Hände

8B Adelheid Schmitt
Yoga nidra (Tiefenentspannung)

9A / 9B Ralf Müller-Kind
Gemeinsam stark sein – zusammenwachsen
zum Team
(für Haupt- und Ehrenamtliche Mitarbeiter)

10A / 10B Kurt Bährle
Nähe und Distanz erfühlen – Kommunikation

11A / 11B Gisela Knauf
Angehörigenarbeit in der Palliativen Situation

12A / 12B Christine Berdichever
Tod und Sterben im Märchen

13A / 13B Sabine Dürrstein
Zuwendung mit Düften – Aromapflege in der
Sterbebegleitung

14A / 14B Gisela Sziel
Atem ist Leben

15A / 15B Heidi Maier
Demenzkranke in der Palliativen Situation

16A / 16B Jutta Schnetzke
Heilende Klänge

17A / 17B Gertrud-Maria Chupik
Im Tanz Balance und Freude finden

Filmvorführung „NOKAN“
Anstelle eines 2. Workshops können Sie den in Cannes preis-
gekrönten japanischen Film über Verabschiedungsrituale
besuchen.
14.45 Uhr – 16.55 Uhr (130 min.)
Bis 17.15 Uhr ist dann noch Gelegenheit an der Verabschiedung
im Plenum teilzunehmen.

Im Foyer der Inselhalle:
Büchertisch (Signieren durch anwesende Referenten möglich),
Infostand, Endlosfilm über Hospiz

Nur für Ärzte:
Fortbildung „Palliative Medizin“
Arbeitsthema:
„Therapieverweigerung – Therapieunterlassung –
Therapieabbruch – Wie gehen wir damit um?“
5. Hospiztag in Lindau in Zusammenarbeit mit dem ärztlichen
Kreisverband Lindau, 4 Fortbildungspunkte, Unkostenbeitrag 10 €

Zeit: 8.10.2011, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Ort: Freie Schule, Uferweg 5, Hintere Insel
Dr. med. Susanne Vogel, Ltd. Ärztin der Palliativstation
an der Klinik Neumarkt (Fortbildungsleitung)
Univ. Prof., Mag., Dr. theol. Andreas Heller M.A.
IFF-Alpen-Adria Universität Klagenfurt/Wien/Graz
Info: Handy 0176 / 20483151 oder Tel. 0 83 82 / 3296

Ich gratuliere Ihrem Hospizdienst als einem der damals 
ersten in Deutschland sehr herzlich zu diesem bedeutenden
Jubiläum. Sie haben in der Tat Pionierarbeit für die Hospiz -
bewegung in Deutschland geleistet. Sterben gehört in die
Mitte des Lebens, Sterbende in die Mitte der Gesellschaft –
das war und ist das Anliegen der Hospizbewegung von
Anfang an. Ich danke allen, die diese Arbeit in den vergange-
nen Jahren aufgebaut und getragen haben, insbesondere den
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für 
viele Jahre der Solidarität und Verbundenheit mit sterbenden
Menschen und ihren Angehörigen, für Ihre Begleitung und
Unterstützung und dafür, dass Sie die Themen Sterben, Tod
und Trauer und die Anliegen der Hospizbewegung auch immer
wieder in die Öffentlichkeit, in unsere Gesellschaft, getragen
haben. 

Für die großen Herausforderungen, die vor uns liegen, wün-
sche ich Ihnen allen Kraft und Mut, denn schwerstkranke und
sterbende Menschen brauchen unsere Unterstützung und eine
an ihren individuellen Wünschen und Bedürfnissen orientierte
ganzheitliche Betreuung und Begleitung. Dazu bedarf es auch
in der Zukunft des bürgerschaftlichen Engagements einer
lebendigen Hospizbewegung und vieler Menschen, die sich für
Schwerstkranke und Sterbende engagieren.

Den 5. Lindauer Hospiztag, an dem ich gern persönlich teil -
genommen hätte, begleiten meine herzlichen Wünsche für ein
gutes Gelingen.

Mit herzlichen Grüßen an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Ihre

Dr. Birgit Weihrauch
Vorstandsvorsitzende des Deutschen Hospiz- und
PalliativVerbands

GrußwortEinladung
zum 5. Lindauer Hospiztag
und zum 25jährigen Bestehen
des Besuchsdienstes für Kranke und Sterbende

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe, sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen aus dem
Haupt- und Ehrenamt,
liebe Freunde,

das Ehrenamt – die Hospizbewegung – steht im Mittelpunkt
dieser Tagung. Es ist nicht nur deshalb, weil ein Verein sein
Vierteljahrhundert feiert oder der Welthospiztag zeitgleich
begangen wird. Nein, es ist vielmehr notwendig die Bedeutung
des Ehrenamtes in der Sterbebegleitung gerade heute wieder
ins Bewusstsein der Verantwortlichen und der Öffentlichkeit zu
bringen.

Durch eine sich beschleunigende Tendenz zu Verschulung,
Professionalisierung, Verbürokratisierung sehen wir dieses
Ehrenamt in Gefahr. Damit könnten seine grundlegenden Werte
und Ressourcen – Solidarität mit den Leidenden, uneigen-
nützige Zuwendung an Zeit, mitmenschlicher Wärme und
Nähe – zunehmend verkannt und gering geachtet werden.

Das wäre auch das Ende des Hospizgedankens, der durch
eine breite Basis von Hospizhelfern getragen werden muss
und dessen nachhaltige Verwirklichung nur im Zusammenspiel
beider Kräfte – von Haupt- und Ehrenamt – ermöglicht werden
kann.

Kommen Sie also zu uns nach Lindau, lassen Sie sich durch
unsere hochrangigen Experten informieren, diskutieren Sie mit
uns brisante Fragen zu aktuellen Entwicklungen, wählen Sie aus
einer Fülle interessanter Themen Ihre Workshops und geniessen
Sie Austausch und Zusammensein am Welthospiztag!

Wir freuen uns auf Sie

Ihre

Maja Dornier

Sehr geehrte
Damen und Herren,
liebe Hospiz-Engagierte,

seit nunmehr 25 Jahren begleiten
Sie, die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Besuchsdienstes für
Kranke und Sterbende in Lindau und
seit 20 Jahren auch im Westallgäu,
schwerstkranke und sterbende
Menschen und ermöglichen ihnen
ein würdevolles Leben bis zuletzt.

P.S.:  Von Herzen danken wir allen, die durch ehrenamtliche Arbeit, Geld- und
Sachspenden und sonstige Unterstützung den Hospiztag ermöglichen und
mittragen.
Unser Dank gilt insbesondere der Stadt Lindau und der Lindauer Druckerei
Eschbaumer GmbH & Co.
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5. Hospiztag
in Lindau

am
Samstag, 8. Oktober 2011

9.30 – 17.15 Uhr in der Inselhalle

Schirmherrin
Frau Dr. Birgit Weihrauch
Vorsitzende des Deutschen
Hospiz- und PalliativVerbands

Veranstalter:
Besuchsdienst für Kranke und Sterbende e.V.

Lindau und Westallgäu
in Zusammenarbeit mit dem

Hospizzentrum Haus Brög zum Engel e.V.
und der Maja Dornier Hospizstiftung

Referenten vormittags im Plenum
Andreas Heller, M.A.
Univ. Prof., Mag., Dr. theol.
Lehrstuhl für Palliative Care und OrganisationsEthik
IFF-Alpen-Adria Universität Klagenfurt/Wien/Graz
Marie-Luise Bödiker
Prof. Dr., Dipl.-Psychologin, Dipl.-Pädagogin
Berlin
Maja Dornier
Akad. Palliativexpertin
1. Vorsitzende Hospiz stätionär und ambulant
Lindau
Uta Reinholz
Heim- und Pflegedienstleitung
Hospiz Haus Brög zum Engel Lindau
Elisabeth Felder
2. Vorsitzende Besuchsdienst für Kranke und Sterbende,
Einsatzleiterin, Lindau
Astrid Schneider
Koordinatorin beim Besuchsdienst für Kranke und Sterbende
Lindau und Westallgäu

Referenten Workshop
Kurt Bährle
Paar- und Familientherapeut, Körperpsychotherapeut,
Lindau
Christine Berdichever
Geschichtenerzählerin, Lindau
Marie-Luise Bödiker
Prof. Dr., Dipl.-Psychologin, Dipl.-Pädagogin, Berlin
Gertrud-Maria Chupik
Tanzpädagogin für meditativen, sakralen und therapeutischen Tanz
Lindau
Jörg Cuno
Dr. med., Internist / Palliativmediziner, Bamberg
Alfred Drees
Prof. Dr. med., Psychoanalytiker
Chefarzt i. R. der Psychosom. Klinik Duisburg-Rheinhausen
Krefeld
Sabine Dürrstein
CTA, Dipl. Wellnesstrainerin
ärztl. gepr. Aromapraktikerin, Wien
Ruth Gerstacker
Dipl.-Psychologin, Psychol. Psychotherapeutin
Trauerarbeit, Lindau
Anne Höfler
Autorin, Lindau
Gisela Knauf
Palliativfachkraft, Krankenschwester
Hospiz Haus Brög zum Engel, Lindau
Heidi Maier
Prokuristin „Heilig Geist – Leben im Alter“, Kisslegg
Ralf Müller-Kind
Supervisor, MPH / Dipl. Gesundheitswissenschaftler, Neukirch
Erich Puchta
Pfarrer i. R.
Klinikseelsorger, Onkolog. Schlossbergklinik Oberstaufen
Ellhofen / Allgäu
Adelheid Schmitt
Swami Hari Shakti, Yogazentrum Volklings, Hergensweiler
Jutta Schnetzke
Musiktherapeutin, Krankenschwester, Lindau
Klemens Schaupp
Prof. Dr. theol., phil., psych.
Paracelsus Medizin. Privatuniversität Salzburg
Gisela Sziel
Atempädagogin, Gestratz

Fototermin der Hospizhelferinnen und -helfer vor dem statio-
nären Hospiz „Haus Brög zum Engel“. Der Besuchsdienst für
Kranke und Sterbende e.V. mietete 1996 das alte Lindauer
Bürgerhaus an und richtete mit Hilfe eines neu gegründeten
Träger- und Fördervereins die stationäre Hospizeinrichtung
mit 6 Betten ein.

Informationen Hospiztag
Termin: Samstag, 8. Oktober 2011, 9.30 – 17.15 Uhr

vormittags: Referate 9.30 – 12.30 Uhr
nachmittags: Workshops
Workshop A 13.15 – 14.30 Uhr und
Workshop B 15.15 – 16.30 Uhr
Filmvorführung „NOKAN“: 14.45 – 16.55 Uhr

Tagungslokal: Inselhalle auf der Insel Lindau
(250 m nach der Seebrücke rechts)

Tagungsbeitrag: 20 € (davon 7 € Eintritt, Rest für Workshops,
Verpflegung und Teilnahmebestätigung)
ermäßigt: 15 € für Hospizgruppen ab 4 Pers.
Der volle Tagungsbeitrag ist bei Anmeldung
fällig.

Anmeldung nur schriftlich per Post oder Fax (mit beiliegendem
Anmeldeformular)
Kontaktadresse: Hospizzentrum Haus Brög zum Engel

Ludwig-Kick-Str. 30, 88131 Lindau
Fax 08382 /944375
Info-Telefon: 08382 / 944374 oder 
08382 / 703-281 (Mo – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr)
www.hospiz-lindau.de

Konto: Besuchsdienst für Kranke und Sterbende e.V.
„Anmeldung Hospiztag“
Sparkasse MM-LI-MN
(BLZ 73150000) Konto-Nr. 634253

Zimmerreservierung möglich unter: www.lindau-tourismus.de
Parkmöglichkeiten:
P3 Parkplatz vor der Seebrücke rechts, Tagesticket 5 €
P4 Parkplatz Inselhalle ca. 1,00 € pro Stunde
P5 Seeparkplatz – Hintere Insel – Tagesticket 5 €
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